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See the notice on TED website

535179-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung – Betreuung nationaler und 
internationaler Gäste und Delegationen
OJ S 147/2026 03/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung
E-Mail: zentralevergabestelle@bmz.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Betreuung nationaler und internationaler Gäste und Delegationen
Beschreibung: Gegenstand des Vertrages ist die Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung von Besuchsprogrammen anlässlich von Veranstaltungen der AG sowie die 
Begleitung hochrangiger Gäste und Delegationen der AG während ihres Besuches in 
Deutschland.
Kennung des Verfahrens: 996950b7-33c6-4e94-839b-94040f6cf593
Interne Kennung: Z25 O4080-3007/013
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79952000 Event-Organisation

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 600 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/535179-2026
mailto:zentralevergabestelle@bmz.bund.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: In der Eigenerklärung über Ausschlussgründe gem. § 123 und § 124 GWB 
(Anlage 5 der Vergabeunterlagen) sind alle Gründe aufgeführt, die zu einem Ausschluss 
führen können. Hier ist anzugeben, ob Gründe vorliegen oder nicht (Kreuz).

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Betreuung nationaler und internationaler Gäste und Delegationen (Los 1)
Beschreibung: Los 1 beinhaltet die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von 
Besuchsprogrammen anlässlich von Regierungsverhandlungen und vergleichbaren 
Veranstaltungsformaten sowie die protokollarische Begleitung in Deutschland.
Interne Kennung: Z25 O4080-3007/013 - Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79952000 Event-Organisation
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Rahmenvereinbarung verlängert sich zunächst automatisch 
um zwölf Monate, wenn nicht die AG spätestens drei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit 
schriftlich kündigt. Wird die Vereinbarung auch während dieses Verlängerungszeitraums nicht 
von der AG spätestens drei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit schriftlich gekündigt, 
verlängert sie sich ein weiteres Mal automatisch bis zum 30. Juni 2030. Die 
Gesamtvertragslaufzeit endet spätestens am 30. Juni 2030.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 05/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 05/10/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:startup#,#Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer abgeschlossenen 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 5.000.000 Euro für 
Personen- und 5.000.000 Euro für Sachschäden pro Schadensfall. Die Auftraggeberin gibt 
hierfür keine bestimmte Form vor; Sie können beispielsweise eine Kopie Ihrer aktuellen 
Versicherungspolice oder einer Deckungszusage Ihrer Versicherung o. Ä. vorlegen. Bitte 
geben Sie diese Erklärung auch für Unterauftragnehmer*innen und Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft ab.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eine Liste mit Referenzaufträgen (Anlage 12) ist 
beizufügen. Aufträge, die ggf. bereits für die Auftraggeberin durchgeführt wurden, sind als 
Referenzen zulässig. Es ist nicht zwingend erforderlich, dass einzelne Referenzaufträge 
gleichzeitig mehrere oder alle Bedingungen erfüllen. Sie müssen jedoch so viele 
Referenzaufträge benennen, dass alle inhaltlichen Anforderungen in der erforderlichen Anzahl 
abgedeckt sind. Teile der im Rahmen der Referenzaufträge erbrachten Leistungen müssen 
jeweils im Zeitraum von 02.09.2023 bis zum Ablauf der Angebotsfrist liegen. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, die von Ihnen benannten Referenzen zu kontaktieren und nach 
Einzelheiten sowie Einschätzungen zur Qualität der Auftragsausführung zu befragen. Die 
inhaltlichen Anforderungen an die Referenzaufträge ergeben sich aus Ziff. 3 der 
Teilnahmebedingungen (Anlage 01).

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweise über Sprachenkenntnisse sind mit dem 
Angebot einzureichen. Als Nachweise gelten anerkannte Zertifikate (vgl. Anlage 14). Alle 
eingesetzten Mitarbeiter*innen sprechen die Sprachen Deutsch und Englisch auf C-Niveau 
gem. GER (oder vergleichbar). Das eingesetzte Begleitpersonal deckt zusätzlich die Sprachen 
Französisch und Spanisch jeweils auf C-Niveau gem. GER (oder vergleichbar) ab.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über personelle Kapazitäten (Anlage 14) zur 
zeitgleichen Betreuung von drei Gastdelegationen an verschiedenen Einsatzorten, d. h. zwei 
Ansprechpersonen sowie eine Stellvertretung und ein Pool an min. 5 Begleitpersonen.
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ein Exemplar der Eigenerklärung über 
Ausschlussgründe, die u. a. beinhaltet, dass Ihr Unternehmen sich nicht in einem Insolvenz- 
oder vergleichbaren gesetzlichen Verfahren befindet und seine Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt hat (bitte Formblatt Anlage 5 nutzen). Bitte auch für eventuelle 
Unterauftragnehmer*innen und alle Mitglieder Ihrer Bietergemeinschaft abgeben.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister des 
erfolgreichen Bietenden fordert die Auftraggeberin nach Abschluss der Prüfung und Wertung 
selbst ab. Bitte geben Sie die dafür erforderlichen Angaben (Namen, Sitz und Rechtsform 
Ihrer Firma, zuständiges Registergericht bzw. zuständige Genehmigungsbehörde und 
Eintragungsnummer) im Formblatt „Angaben für Registerabfragen vor vergaberechtlichen 
Entscheidungen“ an (bitte Formblatt Anlage 6 nutzen). Bitte auch für eventuelle 
Unterauftragnehmer*innen und Mitglieder einer Bietergemeinschaft abgeben.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die öffentliche Auftraggeberin ist verpflichtet, eine 
Eigenerklärung darüber zu verlangen, ob und inwiefern Bieter*innen einen Bezug zu Russland 
im Sinne folgender Vorschrift aufweisen: Artikel 5k) der Verordnung (EU) Nr. 833/2012 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. Bitte geben Sie die Eigenerklärung „Umsetzung der EU-Russland-Sanktionen“ 
(Anlage 11) mit dem Angebot ab. Bitte geben Sie die Erklärung auch für alle 
Unterauftragnehmer*innen und Mitglieder einer Bietergemeinschaft ab.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die öffentliche Auftraggeberin ist verpflichtet, 
statistische Angaben zur Beteiligung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) am 
Wettbewerb zu melden. Bitte geben Sie die für Ihr Unternehmen zutreffenden Kenndaten zur 
Einstufung als KMU in der ausgefüllten Anlage 7a (Angaben zur Einstufung als KMU) an. Wie 
Sie die Kenndaten ermitteln, können Sie den verlinkten Internet-Seiten sowie der beigelegten 
Erläuterung der Europäischen Kommission (EU-KOM) zu den Unternehmenstypen u. a. 
(Anlage 7b) entnehmen. Bitte auch für eventuelle Unterauftragnehmer*innen und alle 
Mitglieder Ihrer Bietergemeinschaft abgeben. Die Nutzung des Musters ist derzeit freiwillig, 
daher erfolgt kein Angebotsausschluss, wenn die Erklärung nicht vorgelegt wird.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Arbeitsprobe (Gewichtung 60 % = 600 Punkte). Im Rahmen der inhaltlichen 
Prüfung wird die Qualität Ihres Angebots wie folgt bewertet: Die beigefügten Unterlagen 
(Rahmenvereinbarung (Anlage 3a), Leistungsbeschreibung (Anlage 3b), Preisblätter für Los 1 
und Los 2 (Anlagen 4a und 4b)) geben den geforderten Leistungsinhalt wieder. Mit Abgabe 
eines Angebots stimmen Sie grundsätzlich allen Mindestanforderungen in den oben 
genannten Anlagen zu. Darüber hinaus ermittelt ein Gremium, das sich aus drei Kolleg*innen 
des Protokolls der Auftraggeberin zusammensetzt, die Qualität der Arbeitsprobe hinsichtlich 
der in der Leistungsbewertungsmatrix (Anlage 3c) aufgeführten Kriterien, deren Erfüllungsgrad 
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jeweils skalierbar bewertet und – auch aufgrund der in Anlage 3c angegebenen 
Untergewichtung – bepunktet wird. Jedes Gremiumsmitglied führt eine unabhängige 
Bewertung durch. Aus den drei unabhängigen Bewertungen wird das arithmetische Mittel der 
Punktzahl ermittelt. Dabei wird mit zwei Stellen nach dem Komma gerechnet und 
kaufmännisch gerundet. Die Bewertungsmaßstäbe ergeben sich aus Anlage 3c 
(Leistungsbewertungsmatrix). Die Summe der von jeder/jedem Bieter*in erzielten 
Leistungspunkte gemäß Anlage 3c bildet deren Leistungswert.
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis (Gewichtung: 40 % = 400 Punkte). Die abgefragten Einzelpreise sind in 
die dafür vorgesehenen Preisblätter (Anlagen 4a und 4b) einzutragen. Dort ist die Gewichtung 
der Einzelpreise festgelegt. Fehlende Einzelpreise führen zu einem Ausschluss des 
betreffenden Angebots. Anzugeben sind Nettopreise. Nebenkosten, die im Preisblatt nicht 
gesondert ausgewiesen werden, sind in die Einzelpreise einzukalkulieren. Reisekosten sind 
einzukalkulieren, insoweit sie gemäß § 6 der Rahmenvereinbarung (Anlage 3a) nicht von der 
Auftraggeberin getragen werden. Die Auftraggeberin bewertet jede dieser abgefragten 
Preispositionen mittels folgender Bewertungsmethode: Jeder von Ihnen in den Preisblättern 
angegebene Einzelpreis pro Position wird mittels der folgenden Formel in Preispunkte 
umgerechnet: Der niedrigste Einzelpreis je Position erhält den maximal möglichen, in den 
Preisblättern jeweils angegebenen Punktwert. Für einen fiktiven Einzelpreis in Höhe des 
Zweifachen dieses Einzelpreises werden null Punkte vergeben. Alle zwischen diesen 
Beträgen liegenden angebotenen Einzelpreise werden mit diesen Eckwerten mittels linearer 
Interpolation bewertet. Alle Einzelpreise, die höher ausfallen als das Zweifache des jeweils 
niedrigsten Einzelpreises, werden ebenfalls mit „Null“ bewertet. Die Ergebnisse der 
Interpolation werden mit bis zu drei Stellen hinter dem Komma gerundet, und zwar gem. den 
Grundsätzen des kaufmännischen Rundens. Die Preispunkte aller Positionen in den 
Preisblättern werden pro Angebot addiert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=878673

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=878673
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 44 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=878673
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=878673
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=878673
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Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen zur Eignung des Unternehmens werden unter 
Fristsetzung nachgefordert. Kommen Sie dieser erneuten Fristsetzung nicht nach, wird Ihr 
Angebot von der weiteren Prüfung und Wertung ausgeschlossen. Im Übrigen gelten die 
gesetzlichen Vorschiften.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/09/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: Der Auftragnehmer verpflichtet sich, 
sicherzustellen, dass sämtliche im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis 
verarbeiteten oder gespeicherten Daten oder Teile davon nur für die Ausführung von 
Einzelaufträgen verwendet werden, d. h. insbesondere nicht an dritte öffentliche oder 
nichtöffentliche Stellen weitergegeben werden. Er ist verpflichtet, diese spätestens sechs 
Monate nach Beendigung des Vertragsverhältnisses vollständig und datenschutzkonform zu 
löschen, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder sonstigen gesetzlichen 
Gründe einer Löschung entgegenstehen. Für entsprechende Sicherheitsvorkehrungen hat der 
Auftragnehmer selbst Sorge zu tragen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 0
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt (§ 
160 Abs. 2 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)), ist der Verstoß 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach Erkennen des Verstoßes (§ 160 Abs. 3 Nr. 
1 GWB) beim Auftraggeber zu rügen. Der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
hiervon unberührt. Verstöße, die bereits aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Bewerbungs- bzw. 
Angebotsfrist beim Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Das nach § 160 
Abs. 2 GWB antragsbefugte Unternehmen kann einen Antrag auf Nachprüfung schriftlich bei 
der Vergabekammer stellen und muss diesen dann unverzüglich im Umfang der §§ 161 Abs. 
2, 160 Abs. 2 Satz 2 GWB begründen (§ 161 Abs. 1 Satz 1 GWB). Ein Antrag auf 
Nachprüfung ist an folgende Anschrift zu richten: Bundeskartellamt Vergabekammern des 
Bundes Kaiser-Friedrich-Straße 16 53113 Bonn Fax: +49 (0)228 94 99-163 Nach Angaben 
des Bundeskartellamtes können alternativ Nachprüfungsanträge an die Vergabekammern des 
Bundes per E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse 
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 gerichtet werden. Die Vergabekammern des Bundes sind vk@bundeskartellamt.bund.de
darüber hinaus auch über das besondere elektronische Behördenpostfach (beBPo) erreichbar: 
„Bundeskartellamt – Vergabekammern des Bundes“. Bitte beachten Sie die derzeit maximal 
zulässige Sendungsgröße von 200 MB. Ein Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer 
ist unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB). Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden 
vor dem Zuschlag gem. § 134 Abs. 1 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf gemäß § 134 
Abs. 2 GWB erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem Wege 
beträgt diese Frist zehn Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an, § 134 Abs. 2 Satz 3, 2. Halbsatz GWB.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Betreuung nationaler und internationaler Gäste und Delegationen (Los 2)
Beschreibung: Los 2 beinhaltet die Vorbereitung, Durchfühung und Nachbereitung von 
Besuchsprogrammen im Rahmen einer protokollarischen Begleitung hochrangiger Gäste wie 
Staats- und Regierungschef*innen, Minister*innen, Delegationsleiter*innen, Vorsitzende 
internationaler Organisationen und Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft.
Interne Kennung: Z25 O4080-3007/013 - Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79952000 Event-Organisation
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Rahmenvereinbarung verlängert sich zunächst automatisch 
um zwölf Monate, wenn nicht die AG spätestens drei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit 
schriftlich kündigt. Wird die Vereinbarung auch während dieses Verlängerungszeitraums nicht 
von der AG spätestens drei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit schriftlich gekündigt, 
verlängert sie sich ein weiteres Mal automatisch bis zum 30. Juni 2030. Die 
Gesamtvertragslaufzeit endet spätestens am 30. Juni 2030.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 05/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 05/10/2028

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:startup#,#Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer abgeschlossenen 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 5.000.000 Euro für 
Personen- und 5.000.000 Euro für Sachschäden pro Schadensfall. Die Auftraggeberin gibt 
hierfür keine bestimmte Form vor; Sie können beispielsweise eine Kopie Ihrer aktuellen 
Versicherungspolice oder einer Deckungszusage Ihrer Versicherung o. Ä. vorlegen. Bitte 
geben Sie diese Erklärung auch für Unterauftragnehmer*innen und Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft ab.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eine Liste mit Referenzaufträgen (Anlage 12) ist 
beizufügen. Aufträge, die ggf. bereits für die Auftraggeberin durchgeführt wurden, sind als 
Referenzen zulässig. Es ist nicht zwingend erforderlich, dass einzelne Referenzaufträge 
gleichzeitig mehrere oder alle Bedingungen erfüllen. Sie müssen jedoch so viele 
Referenzaufträge benennen, dass alle inhaltlichen Anforderungen in der erforderlichen Anzahl 
abgedeckt sind. Teile der im Rahmen der Referenzaufträge erbrachten Leistungen müssen 
jeweils im Zeitraum von 02.09.2023 bis zum Ablauf der Angebotsfrist liegen. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, die von Ihnen benannten Referenzen zu kontaktieren und nach 
Einzelheiten sowie Einschätzungen zur Qualität der Auftragsausführung zu befragen. Die 
inhaltlichen Anforderungen an die Referenzaufträge ergeben sich aus Ziff. 3 der 
Teilnahmebedingungen (Anlage 01).

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweise über Sprachenkenntnisse sind mit dem 
Angebot einzureichen. Als Nachweise gelten anerkannte Zertifikate (vgl. Anlage 14). Alle 
eingesetzten Mitarbeiter*innen sprechen die Sprachen Deutsch und Englisch auf C-Niveau 
gem. GER (oder vergleichbar). Das eingesetzte Begleitpersonal deckt zusätzlich die Sprachen 
Französisch und Spanisch jeweils auf C-Niveau gem. GER (oder vergleichbar) ab.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über personelle Kapazitäten (Anlage 14) zur 
zeitgleichen Betreuung von drei Gastdelegationen an verschiedenen Einsatzorten, d. h. zwei 
Ansprechpersonen sowie eine Stellvertretung und ein Pool an min. 5 Begleitpersonen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ein Exemplar der Eigenerklärung über 
Ausschlussgründe, die u. a. beinhaltet, dass Ihr Unternehmen sich nicht in einem Insolvenz- 
oder vergleichbaren gesetzlichen Verfahren befindet und seine Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt hat (bitte Formblatt Anlage 5 nutzen). Bitte auch für eventuelle 
Unterauftragnehmer*innen und alle Mitglieder Ihrer Bietergemeinschaft abgeben.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister des 
erfolgreichen Bietenden fordert die Auftraggeberin nach Abschluss der Prüfung und Wertung 
selbst ab. Bitte geben Sie die dafür erforderlichen Angaben (Namen, Sitz und Rechtsform 
Ihrer Firma, zuständiges Registergericht bzw. zuständige Genehmigungsbehörde und 
Eintragungsnummer) im Formblatt „Angaben für Registerabfragen vor vergaberechtlichen 
Entscheidungen“ an (bitte Formblatt Anlage 6 nutzen). Bitte auch für eventuelle 
Unterauftragnehmer*innen und Mitglieder einer Bietergemeinschaft abgeben.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die öffentliche Auftraggeberin ist verpflichtet, eine 
Eigenerklärung darüber zu verlangen, ob und inwiefern Bieter*innen einen Bezug zu Russland 
im Sinne folgender Vorschrift aufweisen: Artikel 5k) der Verordnung (EU) Nr. 833/2012 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. Bitte geben Sie die Eigenerklärung „Umsetzung der EU-Russland-Sanktionen“ 
(Anlage 11) mit dem Angebot ab. Bitte geben Sie die Erklärung auch für alle 
Unterauftragnehmer*innen und Mitglieder einer Bietergemeinschaft ab.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die öffentliche Auftraggeberin ist verpflichtet, 
statistische Angaben zur Beteiligung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) am 
Wettbewerb zu melden. Bitte geben Sie die für Ihr Unternehmen zutreffenden Kenndaten zur 
Einstufung als KMU in der ausgefüllten Anlage 7a (Angaben zur Einstufung als KMU) an. Wie 
Sie die Kenndaten ermitteln, können Sie den verlinkten Internet-Seiten sowie der beigelegten 
Erläuterung der Europäischen Kommission (EU-KOM) zu den Unternehmenstypen u. a. 
(Anlage 7b) entnehmen. Bitte auch für eventuelle Unterauftragnehmer*innen und alle 
Mitglieder Ihrer Bietergemeinschaft abgeben. Die Nutzung des Musters ist derzeit freiwillig, 
daher erfolgt kein Angebotsausschluss, wenn die Erklärung nicht vorgelegt wird.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Arbeitsprobe (Gewichtung 60 % = 600 Punkte). Im Rahmen der inhaltlichen 
Prüfung wird die Qualität Ihres Angebots wie folgt bewertet: Die beigefügten Unterlagen 
(Rahmenvereinbarung (Anlage 3a), Leistungsbeschreibung (Anlage 3b), Preisblätter für Los 1 
und Los 2 (Anlagen 4a und 4b)) geben den geforderten Leistungsinhalt wieder. Mit Abgabe 
eines Angebots stimmen Sie grundsätzlich allen Mindestanforderungen in den oben 
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genannten Anlagen zu. Darüber hinaus ermittelt ein Gremium, das sich aus drei Kolleg*innen 
des Protokolls der Auftraggeberin zusammensetzt, die Qualität der Arbeitsprobe hinsichtlich 
der in der Leistungsbewertungsmatrix (Anlage 3c) aufgeführten Kriterien, deren Erfüllungsgrad 
jeweils skalierbar bewertet und – auch aufgrund der in Anlage 3c angegebenen 
Untergewichtung – bepunktet wird. Jedes Gremiumsmitglied führt eine unabhängige 
Bewertung durch. Aus den drei unabhängigen Bewertungen wird das arithmetische Mittel der 
Punktzahl ermittelt. Dabei wird mit zwei Stellen nach dem Komma gerechnet und 
kaufmännisch gerundet. Die Bewertungsmaßstäbe ergeben sich aus Anlage 3c 
(Leistungsbewertungsmatrix). Die Summe der von jeder/jedem Bieter*in erzielten 
Leistungspunkte gemäß Anlage 3c bildet deren Leistungswert.
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis (Gewichtung: 40 % = 400 Punkte). Die abgefragten Einzelpreise sind in 
die dafür vorgesehenen Preisblätter (Anlagen 4a und 4b) einzutragen. Dort ist die Gewichtung 
der Einzelpreise festgelegt. Fehlende Einzelpreise führen zu einem Ausschluss des 
betreffenden Angebots. Anzugeben sind Nettopreise. Nebenkosten, die im Preisblatt nicht 
gesondert ausgewiesen werden, sind in die Einzelpreise einzukalkulieren. Reisekosten sind 
einzukalkulieren, insoweit sie gemäß § 6 der Rahmenvereinbarung (Anlage 3a) nicht von der 
Auftraggeberin getragen werden. Die Auftraggeberin bewertet jede dieser abgefragten 
Preispositionen mittels folgender Bewertungsmethode: Jeder von Ihnen in den Preisblättern 
angegebene Einzelpreis pro Position wird mittels der folgenden Formel in Preispunkte 
umgerechnet: Der niedrigste Einzelpreis je Position erhält den maximal möglichen, in den 
Preisblättern jeweils angegebenen Punktwert. Für einen fiktiven Einzelpreis in Höhe des 
Zweifachen dieses Einzelpreises werden null Punkte vergeben. Alle zwischen diesen 
Beträgen liegenden angebotenen Einzelpreise werden mit diesen Eckwerten mittels linearer 
Interpolation bewertet. Alle Einzelpreise, die höher ausfallen als das Zweifache des jeweils 
niedrigsten Einzelpreises, werden ebenfalls mit „Null“ bewertet. Die Ergebnisse der 
Interpolation werden mit bis zu drei Stellen hinter dem Komma gerundet, und zwar gem. den 
Grundsätzen des kaufmännischen Rundens. Die Preispunkte aller Positionen in den 
Preisblättern werden pro Angebot addiert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=878673

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=878673
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 44 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=878673
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=878673
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=878673
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Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen zur Eignung des Unternehmens werden unter 
Fristsetzung nachgefordert. Kommen Sie dieser erneuten Fristsetzung nicht nach, wird Ihr 
Angebot von der weiteren Prüfung und Wertung ausgeschlossen. Im Übrigen gelten die 
gesetzlichen Vorschiften.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/09/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: Der Auftragnehmer verpflichtet sich, 
sicherzustellen, dass sämtliche im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis 
verarbeiteten oder gespeicherten Daten oder Teile davon nur für die Ausführung von 
Einzelaufträgen verwendet werden, d. h. insbesondere nicht an dritte öffentliche oder 
nichtöffentliche Stellen weitergegeben werden. Er ist verpflichtet, diese spätestens sechs 
Monate nach Beendigung des Vertragsverhältnisses vollständig und datenschutzkonform zu 
löschen, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder sonstigen gesetzlichen 
Gründe einer Löschung entgegenstehen. Für entsprechende Sicherheitsvorkehrungen hat der 
Auftragnehmer selbst Sorge zu tragen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 0
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt (§ 
160 Abs. 2 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)), ist der Verstoß 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach Erkennen des Verstoßes (§ 160 Abs. 3 Nr. 
1 GWB) beim Auftraggeber zu rügen. Der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
hiervon unberührt. Verstöße, die bereits aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Bewerbungs- bzw. 
Angebotsfrist beim Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Das nach § 160 
Abs. 2 GWB antragsbefugte Unternehmen kann einen Antrag auf Nachprüfung schriftlich bei 
der Vergabekammer stellen und muss diesen dann unverzüglich im Umfang der §§ 161 Abs. 
2, 160 Abs. 2 Satz 2 GWB begründen (§ 161 Abs. 1 Satz 1 GWB). Ein Antrag auf 
Nachprüfung ist an folgende Anschrift zu richten: Bundeskartellamt Vergabekammern des 
Bundes Kaiser-Friedrich-Straße 16 53113 Bonn Fax: +49 (0)228 94 99-163 Nach Angaben 
des Bundeskartellamtes können alternativ Nachprüfungsanträge an die Vergabekammern des 
Bundes per E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse 
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 gerichtet werden. Die Vergabekammern des Bundes sind vk@bundeskartellamt.bund.de
darüber hinaus auch über das besondere elektronische Behördenpostfach (beBPo) erreichbar: 
„Bundeskartellamt – Vergabekammern des Bundes“. Bitte beachten Sie die derzeit maximal 
zulässige Sendungsgröße von 200 MB. Ein Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer 
ist unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB). Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden 
vor dem Zuschlag gem. § 134 Abs. 1 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf gemäß § 134 
Abs. 2 GWB erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem Wege 
beträgt diese Frist zehn Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an, § 134 Abs. 2 Satz 3, 2. Halbsatz GWB.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 991-01413-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat Z25 - Vergabestelle, Klima- und Umweltmanagement
E-Mail: zentralevergabestelle@bmz.bund.de
Telefon: 000
Fax: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 022894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:zentralevergabestelle@bmz.bund.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 455497e8-52a1-4e8d-ad3d-9cb0f13a656e  -  04
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/07/2026 10:43:57 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 535179-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 147/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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